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Inserieren bringts!

Fr. 29.–

NEUE VERPACKUNG

Salatgold
Schnell und zuverlässig www.schmecktbesser.ch

– Spezialwürzmischung
– Streuwürze mit Kräuter
– Cafe de Paris
– Bratensauce

Rufen Sie an 079 356 14 53

Das Original
direkt ab Produktion
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GROSSE HAUSMESSE IN INTERLAKEN 11. & 12. NOV. 2023GROSSE HAUSMESSE IN INTERLAKEN 11. & 12. NOV. 2023
ÜBER 100 LAGERFAHRZEUGE AUS 9 VERSCHIEDENEN MARKEN ÜBER 100 LAGERFAHRZEUGE AUS 9 VERSCHIEDENEN MARKEN 

40 KOMFORTABLE FAHRZEUGE FÜR DIE MIETSAISON 2024 40 KOMFORTABLE FAHRZEUGE FÜR DIE MIETSAISON 2024 
10% RABATT IM GROSSEN CAMPING-ZUBEHÖR-SHOP10% RABATT IM GROSSEN CAMPING-ZUBEHÖR-SHOP

 JEWEILS
10 – 16 UHR
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ETCETERA
Die soziale Arbeitsvermittlung

Personalverleih für Arbeitshilfen
auf Stundenbasis
Reinigungen,
Haushalt, Umzüge,
Räumungen und
Gartenarbeiten

Preise / Kontaktformular:
www.sah-be.ch/Service

033 223 05 20
etcetera.oberland@sah-be.ch

Neukunden erhalten die erste 
Einsatzstunde geschenkt! Rabattcode: Beokombi23
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Kaufe Ihr Auto ab Platz!
Für Export. Autos, Busse, Liefer-
und Geländewagen, Motorrad und
Roller, Kilometer und Zustand egal.
Guter Preis, wird bar bezahlt, egal wo.
Rufen Sie mich an,
ich spreche Schweizerdeutsch.
Telefon 079 529 11 90 (auch Sa/So)
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Wir kaufen Ihr 

Auto für Export 
auch Unfall-, Lieferwagen usw. 
und alle Toyotas und Busse und 
alle Marken. ✆ 079 435 80 10 
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Now available in
all bookstores

CHF 39.– | ISBN 978-3-03818-499-7

NOW IN 

ENGLISH

Herzliche Gratulation zum 
Betriebsleiter Fleischwirtschaft

André Remy hat nach 2-jähriger Weiterbildung in 
unserem Betrieb die Berufsprüfung zum Betriebsleiter 

Fleischwirtschaft mit Erfolg bestanden.

Lieber André, wir gratulieren dir herzlich und freuen 
uns, dich in unserem Team zu haben!

Weiterhin alles Gute auf deinem privaten und 
berufl ichen Weg.

Das BuureMetzg-Team
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METZGEREI - BOUCHERIE

GSTAAD
SCHÖNRIED

Arbeiten Sie in einem international ausgerichteten 
Betriebsumfeld, in dem ein gutes Arbeitsklima einen 
hohen Stellenwert hat. Wir bieten Ihnen eine spannende 
und vielseitige Aufgabe mit Entwicklungspotential. 

Ihre Aufgaben:
– Verantwortung und Führung eines motivierten Teams  

von ca. 12 Mitarbeitenden
– Einhaltung der Qualitätsrichtlinien und internen Vorgaben
– Gewährleistung von Ordnung und Sauberkeit
– Einbringung von eigenen Ideen zur Weiterentwicklung  

und Optimierung der Montageprozesse
– Mitarbeit bei der Montage und Prüfung von kleinen bis

mittelgrossen Serien
– Durchführung von Mitarbeiterschulungen

Ihre Qualifikation:
– Abgeschlossene mechanische Grundausbildung
– Erfahrung in Mitarbeiterführung
– Strukturierte und engagierte Arbeitsweise
– Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an Herrn Dominic von Allmen:   
application-fru@bucherhydraulics.com oder via Online-Bewerbungsformular

Bucher Hydraulics AG Frutigen
Schwandistrasse 25, 3714 Frutigen 
Tel. +41 33 672 61 11
www.bucherhydraulics.com

Gruppenleiter Montage
(m/w) gesucht
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OPTIN 85005

Barbara Josi
wieder in den Grossrat

Die Partei des Mittelstandes

Barbara Josi
Vielen Dank für die 
86’152
Stimmen

Herzblut für gute Literatur
KULTUR Der Literarische Herbst Gstaad 
endete am Sonntag erfolgreich, aber mit 
einem Wermutstropfen: Liliane Studer, 
die das Festival acht Jahre lang tatkräf-
tig begleitet und als Moderatorin durch 
unzählige Lesungen geführt hatte, gab 
ihren Rücktritt bekannt.

LOTTE BRENNER

Rund ein Dutzend Autorinnen und Au-
toren, fachkundig moderiert und in ge-
diegener Atmosphäre, lasen aus ihren 
Werken. Es gab Gespräche über Litera-
tur, so unter anderem auch wieder auf 
dem traditionellen literarischen Spa-
ziergang von Schönried nach Saanen-
möser. Die Austragungsorte waren 
übers Saanenland verteilt. Es waren 
dies die Jugendherberge Saanen, das 
Kultlokal La Vache Bleue, Saanen, die 
Hotels Alpenland in Lauenen, Gstaader-
hof in Gstaad und das Golfhotel Les 
Hauts de Gstaad in Saanenmöser.

Was anfänglich im Saanenland be-
scheiden anfing, ist heute über die 
Grenzen hinaus bekannt. Es reiste denn 
auch Publikum aus dem Unterland an. 
Auch heuer war das Festival wiederum 
eine Fundgrube für Liebhaber von gu-
ten Büchern.

Im Gespräch der Moderator:innen 
mit den Schriftstellerinnen und Schrift-
stellern kommen Gedanken zwischen 
den Zeilen zum Vorschein, die beim Le-

sen manchmal unbemerkt übergangen 
werden. Der Lesestoff ist so zum Grei-
fen nah. Die vier Vereinsmitglieder mo-
derierten lebendig, neugierig und ent-
lockten den Lesenden Beweggründe 
und Hintergedanken, die sie zum 
Schreiben veranlassten: Liliane Studer 
bei «Amur, Grosser Fluss» von Leta Se-

madeni und «Nimm die Alpen weg» von 
Ralph Tharayil, Noëmi Schöb bei «Ver-
puppt» von Ana Marwan, «Bild ohne 
Mädchen» von Sarah Elena Müller und 
«Für Seka» von Mina Hava, Leonore 
Schulthess bei «Immer zwei und zwei» 
von Tabea Steiner und «Einzeller» von 
Gertraud Klemm sowie Vereinspräsi-

dent Markus Iseli bei «In einer dunkel-
blauen Stunde» von Peter Stamm und 
«Das Haus der Architektin» von Mirko 
Beetschen: 

Klassen des Gymnasiums Interlaken
Der Literarische Herbst Gstaad will 
nicht nur Literatur in ländliche Gegen-
den einbringen, sondern auch die Ju-
gend ansprechen. Dieses Jahr kamen 
wiederum Gymnasialklassen aus In-
terlaken und Gstaad, die den Stoff mit 
ihren Lehrkräften bearbeiten. Am Er-
öffnungstag in der Jugi Saanen, als Ta-
bea Steiner ihren engagierten Roman 
«Immer zwei und zwei» über das Auf-
wachsen in Glaubensgemeinschaften 
und den Weg aus Einengungen und re-
gelbestimmtem Leben vorstellte, wa-
ren drei Schulklassen anwesend. Auf-
merksam verfolgten sie auch die Le-
sung von Leta Semadeni – der Schrift-
stellerin, die auf Romanisch und 
Deutsch immer wieder in traumhaft 
schöner und doch so schlichter Spra-
che aus ihrer Heimat im Bündnerland 
erzählt. In Saanen las sie aus ihrem 
Buch «Amur, grosser Fluss».

Ebenfalls eine Klasse aus Gstaad 
war im Kultlokal La Vache Bleue zuge-
gen, als Ana Marwan aus dem Roman 
«Verpuppt» las. Es geht darin um das 
«Grosswerden». Die Protagonistin be-
findet sich in einer Anstalt und wagt 
einen Blick aus dem Fenster «in die 

gute Welt der Dinge». In Marwans 
Buch dreht sich vieles um Realität oder 
Fiktion – es vermischt sich.

Die Macht der Sprache
Eindrücklich demonstriert Ralph Tha-
rayil mit seinem Buch «Nimm die Al-
pen weg» die Kraft der Sprache – wie 
durch die Anwendung von Sprache 
Dinge beeinflusst werden können, was 
die Sprache alles kann. Sein Text lebt 
von der Sprache. Dabei reduziert er sie 
auf ein absolutes Minimum. Das be-
deutet, dass ein einziger Satz oder 
auch nur ein Wort eine ganze Ge-
schichte oder Beschreibung beinhal-
tet. Ebenfalls wichtig in seinem Text 
sind die Zwischenräume. Da finden 
unausgesprochene Wahrnehmungen 
statt.

In seinem Buch lässt Tharayil auch 
die kulturellen Unterschiede erahnen, 
die Kinder überwinden müssen, wenn 
sie mit ihren Eltern aus einem Land 
mit Krieg und politischen Konflikten in 
ein «sicheres» Land ziehen. Er deutet 
ein Kind-Eltern-Verhältnis auf kleins-
tem Raum an, ein Zusammenleben ei-
ner Familie, in welcher zwei Welten 
aufeinandertreffen – die Welt der El-
tern und die der Kinder.

Was alles Literatur sonst noch bewegen kann, 
zeigte sich auch an den beiden Festivaltagen am 
Wochenende, über die wir in der Ausgabe vom 
Freitag berichten werden.

Ralph Tharayil erklärt die Möglichkeiten der Sprachgestaltung und wie ganz vieles in sehr wenigen Wor-
ten gesagt werden kann.

Leta Semadeni, die faszinierende Erzählerin aus Graubünden.
FOTOS: DOMINIQUE ULDRY

Tabea Steiner liest aus «Immer zwei und zwei», moderiert von Leonore Schulthess (rechts).


